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„Glauben.
Eine Spurensuche“

Am 15. Februar startet in unserer 
Gemeinde ein Glaubenskurs, der 
eine Einführung in zentrale 
Themen des christlichen Glau-
bens bietet. Geeignet ist der Kurs 
z.B. für alle, die sich grundsätz-
lich und kompakt über den 
christlichen Glauben informie-
ren wollen und die überlegen, ob 
der christliche Glaube für ihr 
Leben relevant sein könnte.
Der Kurs umfasst sechs Abende 
und findet vom 15. Februar bis 
21. März jeweils Mittwoch 
abends von 20.00 bis 21.30 Uhr 
statt. 
Neben Einführungen und 
Impulsen besteht jeweils die 
Gelegenheit, in Gesprächsgrup-
pen über das Thema des Abends 
zu diskutieren. Die Leitung 
haben Pfarrerin Ute Haizmann, 
Pfarrerin Christine Heimburger 
und Kirchenälteste Eva Pfrang.

Termine und Themen: 
15. Februar
Darf ich bekannt machen? 
Gott.
22. Februar
Ein faszinierendes Leben:
Jesus von Nazareth
29. Februar
Wie der Stein ins Rollen 
kam: Jesus Christus
7. März
Sie werden begeistert sein:
Der Heilige Geist
14. März
Mit Gott im Gespräch: Beten
21. März
Wir feiern auf dem Weg
zum Glauben

Kurzentschlossene können sich 
noch im Pfarramt anmelden: 
eMail peterskirche@kblw.de,
Tel. 1 26 76. 
Weitere Informationen zu 
anderen Glaubenskursen in der 
Region gibt es unter
www.kurse-zum-glauben.de
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Kirchgeldaktion 2011 
erfolgreich

Danke! Sie lassen uns nicht im Regen 
stehen. Für die Kirchgeldaktion 2011 
haben Gemeindeglieder über 8.000 
Euro gespendet. Das ist ein toller 
Grundstock für die Dachsanierung der 
Peterskirche. Wir danken allen Spen-
derinnen und Spendern.

Ausstellung
zum 100. Geburtstag

Im Oktober 2012 wird die Peterskirche 
100 Jahre alt. Dies wollen wir u.a. mit 
einer Ausstellung feiern, in der Ihre 
Erinnerungsstücke zu den Anfängen 
der „neuen“ Peterskirche oder auch 
zur Vorgängerkirche gezeigt werden. 
Also: Nutzen Sie die dunklen Winter-
abende, um auf dem Speicher und in 
Fotoalben zu stöbern. Wir suchen 
Fotos, alte Konfirmationsurkunden 
und was immer Sie bei Ihrer Schatz-
suche an Interessantem rund um die 
Peterskirche entdecken. Wenn Sie 
etwas für die Ausstellung zur Verfü-
gung stellen möchten, geben Sie es 
bitte im Pfarramt oder bei Pfarrerin 
Haizmann ab – und legen Sie auf jeden 
Fall Ihren Namen und Ihre Adresse 
bei, damit wir Ihnen die Stücke auch 
wieder zurückgeben können! 

Konfirmanden erzielen
ein Spitzenergebnis

Über 200 Tannenbäume sammelten 
die Konfirmandinnen und Konfir-
manden am 14.Januar im Gebiet der 
Gemeinde ein. Dabei erhielten sie 910 
Euro an Spenden für die Aktion „Brot 
für die Welt“. Zusammen mit der 
Plätzchenbackaktion mit Bewohne-
rinnen und Bewohnern im Bodel-
schwingh-Heim (350 €) und in der 

„Kreispflege“ sowie dem Kürbissup-
penessen zum Erntedankfest (250 €) 
erzielten sie ein Spitzenergebnis von 
über 1500 Euro als Beitrag für die dies-
jährige Sammlung für „Brot für die 
Welt“.

Exodus-Zyklus
von Marc Chagall
in der Peterskirche

Vom 14.April (Vernissage um 19.00 
Uhr) bis zum 29. April 2012 werden 
Originallithografien des Exodus-Zyk-
lus von Marc Chagall in der Peterskir-
che ausgestellt. 
Die Ausstellung im Foyer der Peters-
kirche ist jeweils von 15-18 Uhr ge-
öffnet. Dafür suchen wir noch Auf-
sichtspersonen, die die Ausstellung in 
dieser Zeit begleiten. 
Bitte melden Sie sich beim Pfarramt: 
Tel. 12676 

Grünschnittaktion

Am 25. Februar kümmern wir uns 
von 9-13 Uhr wieder um den Garten 
rund um die Peterskirche, schneiden 
Büsche zurück, jäten Unkraut, reini-
gen die Wege. Wir freuen uns auf die 
Ihre Unterstützung. Bitte kommen Sie 
einfach dazu.
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Steht auf für Gerechtigkeit!

Am Freitag, 2. März 2012 wird welt-
weit mit einer Stimme gebetet: Frauen 
aus Malaysia laden mit ihrer Liturgie 
ein zum gemeinsamen Gebet. In 
Weinheim feiern wir in der St. Lau-
rentiuskirche gemeinsam Gottesdienst 
ab 19.00 Uhr. Dieses Jahr werden ab 
18.40 Uhr die Lieder gemeinsam ein-
geübt, sodass im Gottesdienst alle 
einstimmen können. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden die Frauen von 
St. Laurentius zu Essen und Gespräch 
ins benachbarte Gemeindehaus ein.
Aus Malaysia kommt dieses Jahr die 
Weltgebetstagsordnung – ein Staat, 
dessen zwei Landesteile durch das 
Südchinesische Meer getrennt werden 
und über 500 Kilometer auseinander-
liegen.  Die 27 Mio. Einwohnerinnen 
und Einwohner haben unterschied-
liche ethnische, kulturelle und religiö-
se Wurzeln. Der Islam ist in Malaysia 
Staatsreligion, alle Malaiinnen und 
Malaien (rund 50%) sind von Geburt 
an muslimisch. Die andersstämmigen 
Menschen gehören größtenteils dem 
Buddhismus, Hinduismus, Christen-
tum und anderen Religionen an. Für 
sie gibt nur theoretisch Religionsfrei-
heit. Immer wieder kommt es zu 
politisch instrumentalisierten Kon-
flikten, weil religiöse Minderheiten 
benachteiligt werden. 

Elias-Oratorium
in der Peterskirche

Der „Elias“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy ist eines der bekanntesten 
romantischen Oratorien, das auch 
heute noch gerne aufgeführt wird und 
immer ein großes Publikum anzieht. 
Was den „Elias“ so beliebt macht, ist 
die Modernität seiner Dramaturgie. 
Der von Elias gleich zu Beginn gespro-
chene Fluch „Es soll dieser Jahre weder 
Tau noch Regen kommen“ eröffnet das 
dramatische Geschehen. Im ersten 
Teil des Oratoriums faszinieren be-
sonders die „Baalchöre“, in denen das 
Volk ihren Gott um Regen anruft und 
sicher besonders die Szene, in der der 
Knabe vom Berge aus die heraufzie-
hende Regenwolke ankündigt.
Große Chöre, wundervolle Arien und 
über das Oratorium hinaus berühmte 
Stücke, wie das 8-stimmige „Denn er 
hat seinen Engeln“ oder das Terzett 

„Hebe deine Augen auf zu den Bergen“ 
finden sich im „Elias“.  
Dieses großartige Werk wird nun am 
17. März um 19.30 Uhr in der Peters-
kirche aufgeführt. Die Kantorei musi-
ziert gemeinsam mit der Mannheimer 
Kammerphilharmonie. Als Gesangs-
solisten sind Nelly Palmer, Kirsten 
Schwarz, Alexander Dannecker und 
Markus Lemke zu hören.
Um es möglichst vielen Menschen 
möglich zu machen, diesen Konzert-
abend mitzuerleben, wird für nicht 
nummerierte Plätze kein Eintritt er-
hoben. Nummerierte Plätze gibt es ab 
Ende Januar im Vorverkauf für 24.- € 
beim Musikhaus Metz und beim Dies-
bach Kartenshop.
Ein Einführungsabend ist für Dienstag, 
den 13.3. geplant.

Malaysia könnte zauberhaft sein: Mit 
vielen Stränden, fruchtbaren Ebenen 
an den Küsten, tropischem Dschungel, 
Hügeln und Bergen bis 4000m ist es 
für Touristen attraktiv. Aber daneben 
gibt es Korruption und Menschen-
rechtsverletzungen. 
Die Weltgebetstagsfrauen haben in 
ihrer Liturgie einen Weg gefunden, 
Ungerechtigkeiten, die zum Himmel 
schreien, anzuprangern: Sie lassen die 
Bibel sprechen. Die harten Klagen der 
Propheten Habakuk schreien (auch für 
sie) zu Gott. Sie finden sich wieder in 
der Geschichte von der hartnäckigen 
Witwe und dem korrupten Richter, die 
Jesus erzählt. Jesu Seligpreisung „Selig 
sind die, die nach Gerechtigkeit hun-
gern und dürsten, denn sie werden satt 
werden“, durchzieht die ganze Ord-
nung.
Wir laden Sie ein, die Situation der 
Menschen in Malaysia kennenzuler-
nen und am Weltgebetstag mit Chris-
ten auf der ganzen Welt gemeinsam 
zu beten – mit einer Stimme!
Wer sich gerne an der Vorbereitung 
und Gestaltung des Gottesdienstes 
beteiligen möchte, möge sich bitte im 
Ev. Pfarramt (Tel. 12676) oder bei 
Christine Heimburger melden.
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Neues aus dem Kinder-
garten Regenbogenland

Das Jahr 2011 war für uns ein be-
sonderes Jahr mit vielen positiven 
Erlebnissen. 
Im September wurde unser Traum, 

„2. Ebenen“ in beide Gruppen ein-
zubauen, nach 12 Jahren Wirk-
lichkeit. Die Ebenen bieten zusätz-
lich Spiel- und Rückzugsmöglich-
keiten für die Kinder und neue 
visuelle Eindrücke. Wir sind allen 
Eltern sehr dankbar, die das Geld 
durch Kleidermärkte, Plätzchen-
verkauf auf dem Weihnachtsmarkt 
und andere Aktionen erwirtschaf-
tet haben. Den fehlenden Betrag 
hat die „Hectorstiftung“ gespendet.
Das warme Mittagessen, das wir 
seit zwei Jahren anbieten, kommt 
so gut bei den Kindern und Eltern 
an, dass wir das Angebot ab Feb-
ruar auf 5 Tage in der Woche er-
weitern. 
Ende September waren zum drit-
ten Mal Auszubildende der Firma 
ABB im Kindergarten und haben 
ehrenamtlich die Holzfensterrah-
men und die Außenspielgeräte 
gestrichen. Hierfür sind wir sehr, 
sehr dankbar! 

Durch die neue Einschulungs-
untersuchung wird der Bedarf für 
eine intensive Sprachförderung 
bei Kindern rechtzeitig erkannt. 
Durch zusätzliche Gelder vermit-
telt eine Fachkraft aus unserem 
Team solchen Kindern seit No-
vember die Sprache, das Sprach-
verständnis und die Grammatik 
durch Spiele, Lieder, Reime, Ge-
schichten erzählen und nach-
erzählen u.v.m. Dadurch wird den 
Kindern ein besserer Schulstart 
ermöglicht.
Seit Dezember kommt zweimal in 
der Woche eine Heilpädagogin in 
die Einrichtung, um für Kinder 
mit Entwicklungsverzögerungen 
Projekte anzubieten, an denen 
aber auch andere Kinder teilneh-
men können.

Am 6. Dezember waren alle ganz 
aufgeregt. Der Nikolaus hatte ge-
schrieben, dass er keine Zeit hat, 
uns zu besuchen. Wir sollten ihn 
im Haganderpark treffen, was 
dann auch wirklich geklappt hat. 
Das Christkind hat auch noch 
viele Überraschungen in den Kin-
dergarten gebracht: Als wir im 
Stuhlkreis eine Weihnachtsge-
schichte gelesen haben, klingelte 
es und vor der Tür standen die so 
lang ersehnten großen Pylonen, 
Lego- und Duploplatten und drei 
große Rolltiere für den Flur. Wir 
haben uns riesig gefreut!
Ein fester, lieb gewonnener Be-
standteil im Jahresablauf sind die 
Andachten, die wir gemeinsam 
mit dem Kindergarten Schatzinsel 
und Frau Preiß feiern, wie eine 
Oster- und Erntedankandacht, die 
Verabschiedung der Schulanfänger 
und das Laternenfest.
So bietet der Kindergarten immer 
wieder Möglichkeiten und Erfah-
rungen für und mit den Kindern. 
Wir hoffen, dass auch das Jahr 
2012 so positiv und spannend 
wird! Alle Kinder und Erzieherin-
nen aus dem „Regenbogenland“ 
grüßen Sie herzlich und wün-
schen Ihnen ein schönes, gesun-
des Jahr 2012.
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